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Die Segmente der Campingfahrzeuge

Folie 2 Der Campingplatz- und Reisemobil-Tourismus als Wirtschaftsfaktor in Deutschland 2025

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt Flensburg, CIVD sowie dwif 2026.  Beim Caravanbestand auf Dauerstandplätzen wurden Detailrecherchen vorgenommen (z. B. Auswertung 
von Luftbildern, Lageplänen etc.).  
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!
Reisemobile sind ein Wachstumsmarkt!

Anstieg des Bestandes seit 2016 um mehr als 150 % 
von 417.297 (2016) auf 1.046.383 (2025)

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt Flensburg sowie CIVD  2026
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Die Campingnachfrage in den einzelnen Segmenten 

Folie 4 Der Campingplatz- und Reisemobil-Tourismus als Wirtschaftsfaktor in Deutschland 2025

Quelle: dwif 2026 

162,4 Mio.  Übernachtungen/Tagesreisen

116,0 Mio. 

durch 
Touristik- und 
Dauercamper  

(auf 
Campingplätzen)

46,4 Mio. 
durch Reise-

mobilisten 
außerhalb von 

Campingplätzen 
(davon 26,4 Mio. 

Tagesreisen)
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Die Umsätze durch Ausgaben der Camper im Zielgebiet

Folie 5 Der Campingplatz- und Reisemobil-Tourismus als Wirtschaftsfaktor in Deutschland 2025

Quelle: dwif 2026 

7.849,8 MIO. € UMSATZ

5.139,1 Mio. €

durch 
Touristik- und 
Dauercamper 

(auf 
Campingplätzen)

1.469,6 Mio. €

durch 
Dauercamper

2.710,7 Mio. €

durch Reise-
mobilisten 

außerhalb von 
Campingplätzen
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Die Umsätze durch Fahrtkosten der Camper

Folie 6 Der Campingplatz- und Reisemobil-Tourismus als Wirtschaftsfaktor in Deutschland 2025

Quelle: dwif 2026

7.683,4 MIO. € UMSATZ

5.167,3 Mio. €

durch 
Touristik- und 
Dauercamper 

(auf 
Campingplätzen)

395,8 Mio. €

durch 
Dauercamper

2.516,1 Mio. €

durch Reise-
mobilisten 

außerhalb von 
Campingplätzen
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Die Umsätze durch Investitionen in die Campingausrüstung

Folie 7 Der Campingplatz- und Reisemobil-Tourismus als Wirtschaftsfaktor in Deutschland 2025

Quelle: dwif 2026

7.188,1 MIO. € UMSATZ

1.274,3 Mio. €

durch 
Touristikcamper 

mit Caravan  

und 
Dauercamper

337,7 Mio. €

durch 
Dauercamper

5.913,8 Mio. €

durch 

Reisemobilisten
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Insgesamt 

22.721,3 Mio. €

Bruttoumsatz  durch Campingtourismus 
in Deutschland 2025

Anstieg ggü. 2024: rund 9,1 %
Quelle: dwif 2026
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Direkte und indirekte Einkommen durch Campingtouristen in Deutschland

Seite 9 Der Campingplatz- und Reisemobil-Tourismus als Wirtschaftsfaktor in Deutschland 2025

Quelle:  dwif 2026

BRUTTOUMSATZ

22.721,3 Mio. €
MEHRWERTSTEUER

2.928,7 Mio. €

EINKOMMENSBEITRAG 
INSGESAMT

9.029,3 Mio. €

VORLEISTUNGEN1

15.376,2 Mio. €
NETTOUMSATZ

19.792,6 Mio. €

1. UMSATZSTUFE 
DIREKTES EINKOMMEN

4.416,4 Mio. €

2. UMSATZSTUFE 
IN DIREKTES EINKOMMEN

4.612,9 Mio. €

1 Woher die Vorleistungen im Rahmen dieser 2. Umsatzstufe bezogen werden (z.B. umliegende Städte und Regionen, restliches Deutschland, Ausland) kann ohne detaillierte 
Erhebungen nicht ermittelt werden.
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Mehrwertsteueraufkommen insgesamt

2.928,7  Mio. €
auf Basis unterschiedlicher Steuersätze (0 %, 7 %, 19 %)

Weitere Gemeinschaftssteuern aus Einkommen (Löhne, Gehälter, Gewinne)

1.264,1 Mio. €
bei einem Eingangssteuersatz von 14 %

Weitere Steuern und Abgaben (z. B. Grund-, Gewerbesteuer)

395,9 Mio. €
Einschätzung dwif : 2 % der campingspezifischen Nettoumsätze

Einschätzung der Steuereffekte durch Campingtourismus (Ausgaben der 
Camper, Fahrtkosten und Investitionen in die Campingausrüstung)

Folie 10 Der Campingplatz- und Reisemobil-Tourismus als Wirtschaftsfaktor in Deutschland 2025

Quelle: dwif 2026

Insgesamt 4.588,7 Mio. €
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Multiplikatorwirkung 
durch einen Campingaufenthalt

10,2
Wertschöpfung insgesamt 1. und 2. Umsatzstufe

direkte Wertschöpfung (1. Umsatzstufe) aus der Beherbergung

 (berücksichtigt werden Ausgaben im Zielgebiet und Fahrtkosten, 
ohne Investitionen in die Campingausrüstung)

 Quelle: dwif 2026
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